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Aus Columbus. Zlebr.i ' i -

Trohe nit Streik.Waren in Neib und. Glied, denen f 199W9l'Kt TMWIMMWmm
!1! Die Dorfschönheit. I I
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.Versteh ich Sie recht? Sie haben

seine Aussage aus Treu und Glauben

hinMommen. ohne jeglichen Veweiö? ,

.Ja. da hab ich gethan.'

.Sie hnben sich keine Briefe, keinen

TrausSein vorlegen lassen? Weder

Ihren Schwager noch einen Anwalt be

fragt?"
.NichiS dergleichen."

-

.Und darf ich nach dem Grund die

feö höchst eigenthümlichen, Verhallens

fragen?"
.Der Grund.' erwidert sie. wohl die

' - Columbus. Nb., 2. Sept.
'Die Stcllungöbehörde hat ihre Os

fice in das Tliurston Hotel verlegt

und dort die Räume im Erdgeschoß

bezogen, die bisher. Geo. Hagel wne

hatte.
Vincent Boch hat die Traucriiach

richt erhalten daß sein Sohn, der

bei Vostoil. Mass., stationiert war.

gestorben ist. Seine Leiche wird in
ccsi,miiu8 bestattet werden. '

Der Verteidigungsrat hat Plakate,
aufschlagen lassen mit folgender Auf. Kl

fordening:. Nicht vergessen! Bitte. '
die amerikanische Sprache zu spre
chen!"

Die folgenden Geschworenen wur
den für das Tislrillögericht gezogen,.
das am 6. September in Sitzung '
treten wird :

Stadt Columbus, 1. Ward
Schiwbach; 1. Ward Emil Ja.
worski; 2. Ward Felix Srnagacz;
3 Ward C. A. TcLand; i. Ward

Wm. O'Callagban; 4. Ward Pe- - .
ter Michaelson; Mismark Township

Siebert Heibcls Sherman Town .

ship Melchor Jenny; Creston
Townflsiv --- Jolm Craig. RästuS .

Leach; Shell Creek Township Jo.
rest Merrill; Grand Prairie Town '

ship Gecrge Febringer; Ocmiee

Township C. I. Hultman; Lost
Creek Township E. W Hoare; Aur.

Hunderte von Automobilen folgten
Die Parade wurde von Leutnant

Spaniel von der
,
Tschechenarmeej

I

Gouverneur Neville. Mavor Smith
. finherpn. (Tsi(irti-if- nnfiifirf I

v n v v mv.i.w ijv..,. i

T?l ,iiimi ,, flOSSiim. ... in...VVw n " " " ' - ' ' ..V
rotioeikblau aekleidet. marschierten
in... (nTrfinr CJrttrn sK ä l?i? I

v.t., .wj V v vu.. w.
nenoanner ocntcaie. et ganze
olaat war öardi rcleaahcineit aus
böhmischen- - 'Siedlungen vertreten.

Im Auditorium wurde zuerst ein
patriotisches Programm durchge.
führt. Dr. F. A. Sedlacek ningicrte
als .eremoi'.ieim'.cistcr und Üellte
die Redner vor. Gouverneur Neville
sagt, die Bürger böhmischer, Her.
tunft geben ein nachahmenswertes
Beispiel von Patriotismus und un
ter ihnen arbeite der Schmelztigel
der aincrikan'schcn Nation in bcfris.
digcndcr Weise.

Mayor Sl.'irh druckte die Hosf

nung ans, daß der Krieg den fla
vischen Völkern die potttifche rei

heit bringen möge. Es wurden meh
rere Ansprachen in böhmisch gehal
ten. Ein mus'kalisches Programm
kam zur Durchführung. Nach Aus.
führung des Programms , begann
das abrmarktstreiben das in ie.
der Beziehung flott und interessant
war. Der Bozar dauert diese gkMzc

Woche uno ooen oie Beranitalter
573,000 für die Uiüersiützung der
Tschecho Slovaken revolutionären
Armee aufzubringen!

Feuer in Benson Bank.
Aus unbekannter Ursache kam iin

Innern der Bank von Benson.. 6107

Military Avcnue., Samstag 'Nacht
Feuer zum Ausbruch. , Durch das
schnelle Eintreffen der Polizei war
der angerichtete Schaden ein gcrm.
ger.

Fra versuchte Selbstmord.
Ueber den Tod ihres Gatten

schwermütig geworden, verfuchterau
Mvra Jackson 501 William Stra- -

ße. ihr?m Leben eingewaltsames En
de zu bereiten, indem sie ftffl nne
Kugel durch den Kopf jagte. Tie
Kugel blieb im Rückgrat stecken und
der Zustand der Frau ist Hoffnung.
los.' Ihr Gatte, Frank Jaaion,
stürzte vor etwa 1 Mormten nahe
7. und Mason Straße von einem

Eiswagen und wurde getötet.

Spater wurde berichtet,, daß es Tr.
Edstrom gelungen ist, . die Kugel
aus dem Rückgrat der Frau zu ent.

fernen. ,

Neuer Chauffeur mit Auto

, verschwunden.
j

Fontenelle Garage, 107 .südliche

18. Straße, ist auf der Suche nach

einem . Chauffeureinen gut ge.
kleideten und alattzünaiaen Rüng.

ling welcher letzten Samstag in
der Garaae Anuelluna fand. Der
neue Chauffeur wurde mit'-eine- r neu.
en Car ausaeiandt. die G. S. PaNne.
121 füdl. L8. Strafe, .gehörte. Der

.
13.
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rows Township Anton Jaworski;
Granville Townsiiip John Arlt.
Monroe Township Anton Alfred ;

Joliet Township Will H. Thomas;
St. Bernard Township Andreto Pe.
terson; Woodville Township Cd

Nelson, George Koop. Martin Nel.
son; - Walker Township John
Swanson.

Cnming County Pionier gestorben.
West Point. Nebr.. 1..Sept.

Hermann KNngbell, ein hochbctagter
Pionier don Cuming County, starb
dieser Tage auf seiner Farm nahe
hier. Er hinterlaßt snne trauernde
Witwe. Deren Ehe war kinderlos
geblieben. Tie Beerdigung fand voii
der St. Pauls Luth. Kirche aus statt.

t
Kleber gehören im, allgemeinen

zu den angenehmen Leuten nicht;
eine rühmliche Ausnahme crnoeil

jene, die fleißig Thriftmarken ein
kleben.

Nlassifizierte Unzeigen!
Achtnvg! Achtung!

Wir reparieren und polieren nlle
'. rT'r.-- r rf.l.i... Ctl1s.M
orien cocci uno Iteuiirii ölvi)!.'

stuhle. Adolph 5!araus, 2910 Far.
nam Straße. Tel. Harney lQb2,

Zu verkaufen.' Eine Blech.
sckmnede Werkstatt 'in Cornlea.
Neb., eine deutsche Ansiedlung. mit
katholischer Kirche und Schule.
Gute Lage. Gut eingerichtete Werk
statt- - Alles neu Carl Jensen,
Cornlea. Nel-r- . 9-3- 8.

Häuser zu verkaufen.
1 modernes 7Zimnier HauS mit

112 Fuß Front bei 130 und 1 mo.
benies 5 Zimnier Haus mit 100
Fuß Fron! bei 130. West Leaben

worth Distrikt. AdreZsirt Box. V.',

Tribun. ' la

Sakt nd Loai.
Tns preiswürdigste Esse ei Peter

Nnmp. Deut che
' Küche.. 150H

Dodge Straße. 2. Stack. - tf

Glück bringende Tranringe bei Bro
degaards. 16. undDouglaS Str.

Ford Automobile zu verkaufen.

TeS MoineS. Ja.. Diese Stadt
wird sich ohne Feuerschutz befinden
fall

-
sich der Stadtrat weigert, 118

Feuerwehrleuten 'bis mm 4. Sev
t,Kn in. OrK,s,.'s, finris.n.üivtV Ullfc V(Vlfc;ykyt(i vnvir
r: P! n,l. hm-r..A-..yll. IV VIU t W j j k I 'J

Mannt ,ind droben mit einem
s-t;- sN?ntK,'f,is4 f?tr,'i,vlUll) VVIVIi i fcVIlUtVVJVWM Vltll
jetzt $100,

Nenn Milchkühe vom Bliy erschlagen.
'

Ioiva Citn. Fa., 2. Sept. Wöh.
rcnd eines starken Gewittersturmes
Sanistag Nacht schlug der Blitz, auf
der Farm von Teloß Francis in ei

nen Baum, unter welchem 9 Kühe
Schutz vor dem Sturm gesuchti hat.
ten. Sämtliche Kühe wurden von
dem Blitzstrahl getötet. Nahe Oi-for- d

kam eine Herde Rindvieh auf
dieselbe 'Weise 'zu Todd.

Ehrt seinen" toten Fliegerkamkraden.

Homer, Nebr.. 1. Sept. Leut
nant Earl Carroll, - Mitglied der

Flieger SSwadron. welche letzten

Samstag in Omaha weilte, tras ge

stern in einem Aeroplan hier ein,
umkreiste mehrere Male das Grab
seines abgestürzten und getöteten
Flicgerkameraden Major William R.
Rcäm, in einer Hohe von 200 Fuß.
und Neß aus den Lüften Blumen auf
dessen Grab herniedcrfallcn.

Captain McCarty ,

nimmt durch Tanlac
s' . 15 Pfund zu

Missouri Pacific Kondukteur sagt,
er kann ich: zuviel slrgen für

Meister Medizin.

Es .ist zweifelhaft", ob es einen
mebr vovulären' Eisenbahner in
Nebraska giclt, als H. E. McCar

thy,, vor zwölf fahren Kondukteur
an der Miss.uri Pacific und 2008
T Straße in Lincoln wohnhaft-Sein- e

enthusiastischen Bemerkungen
über Tanlac auf die ' Resultate
st!ij,?nd. die er durck dessen Ge.

brauch erhielt, 'agte Capt. McCar-ty- :

-

Wir können Tanlac rncto zuviel
loben in unsere n Hause,' denn es
ist nennst eine berrliche Medizin.
'Bevor ich von demselben eingenom
men, war ich so nervös. Ichwach

und schwindelig, als ein Resultat
pinpa. Wrtrtpn. n Leberleidens und
Unverdauiichkcit, aß . ich zu Zeiten
befürchtete, ,ch wurde von oem

Zuge fallen, während er' sich in Be.
wegung befand Ich hatte wenig
oder gar keinen Appetit und was
nur gelang hinunter zu zwingen,
schien Alir keine Stärkung zu geben.
Mein Schlaf brachte mir keine Er,
holung und am Morgen war ich

lnehr ermüdet augeitanden, als wie
ich zu Bett ging. Meine Beine

schmerzten mich irnd meine Stteren
bereiteten mir. Beschwerden, uno

." '

Besorgnis erregender für nnch und
f OTVn.4

maazie es mir ,az,oer, mmn uiwi
ricktia au vei'schcn. .

Ich habe zbn Pfund an Ge-wic-

abgenommen, doch sobald ich

begann Tanlac cinzimehnien, abe
ich zu essen angefangen und sehr
bald ist ei großer Wechsel zum
Besseren eingetreten. Die Tanlac
Tabletten halten ebenfalls feine
Arbeit getan tn Linderung meiner
Unverdaulickikcitsbesckwerdcn und
mein ganzes System schien sich gleich

nach Beginn der Tanlac Behandlung
zu bessern. Mein Appetit ut Mt w

groß, daß 'es für mich schwer ist.

Hoovcr's Anordnungen zu befolgen.
Ich kann einfach nicht- genug zu
eNon bekommen und das Gute oa--

bei ist. daß wir nichts irgmd welche

Beschwerden bereitet. Auch werde
ich nicht mehr von meinem Magen,

cber. noch geplagt und mei.
ne Nervontat und', Smwmoucytett
sind ganz ! verschwunden. Ich schlafe

wie nn. Kind und stehe des Mor
aens auf voll von - Energie und
darauf bcdamt. zu meiner Arbeit zu
kommen' Ich habe nicht nur die

zeyn verlorenen .p?uno nrn-ue- t u.
Wonnen, sondern habe fünf - Pfund
mebr zuaenom.nen, was an drei

Flaschen Tanlac ' eine Zunahme
von fünfzehn P?uno macht. O)

sann ieti 0iif meinen Zug fvrin
gen und meine Pflichten mit solcher

Leichtigkeit erfüllen, wie zur Zeu,
hn ick mems erste Fahrt . machte.
Meine Frau hatte ebenfalls Tan.
lac eingenonnnen, und es verschaffte

ihr "einen wundervollen Appetit und
sie fühlt imir.er fein. Nichts kommt
Tanlac gleich, , in, das müde Ge-ii-

ist ber't:ikf:i und' Sie mit
Arbeitlist und Energie zu er
füllen.? 1 -

Tanlac wird in Omaha verkauft
tin &hprrnrn h. Mk!?nnellWl wvwfc.i.w.. w " " '
Trug Company, Ecke 16. und Todge
Straße? Owl Tnig Company, Ib.
und Sarne Straße: Harvard Phar
macy, 21.- - und Farnam' Straße?
nordöstliche Ecke 13. und Farnam
Straf.e. und .West End Pharmacy
13. und Todgs Straße, unter per
icnlickl.r Leituiig e'.ncS SveziaZ xan
lac Vertreters, mb in .Süd'Omaha

Ans dem Staate

Aus ttneoln.
Crncoln, Nebr., 2."Uept. Die

Staat Eisenbahn Kommisston hat
der Lincoln Trnction Co. die Er.
laubniZ crteilldie" Fcchrraten aus
ihren Straßenbahnlinien nach den
Vororten von 6 aufG CentZ zu

Jßet Fahrpreis innerhalb
der Stadt bleibt wie bisher. Z Cents.
Für die Vororte College Wiew, Nor
mal, Bethany, Univerfity Place und
Havelock ist die neue Rate, welche am
1. Septüuber in Kraft tritt, 6 Cents.
Tie Straßenbahn . Gesellschaft hat
sich infolge der erhöhten Betriebs,

'kosten, für Arbeitslöhne, Material
und Feuerung, veranlaßt gesehen,
bei der Cisenbahnkommission um Er

' hökiung der Fahrratcn einzukommen.
- VizeGouverneur Howard, der sich

bei den letzten Primärwahlen um die

Nomination für Bundes Senator
auf dem demokratischen Ticket be

warb, hat beim Staatssekretär fol
genden Bericht über seine Karnpag.
neausgaben eingereicht: Veistme

rungen erhalten ausfallen Quellen,
$2,110." Tas Gesetz schreibt vor,
daß' alle Ausgaben einzeln angege.
ben sein müssen.

- Tie staatliche mitärische Sie
hungsbehörde hat die Nnterbehördcn
in allen Countys benachrichtigt, daß
im Staate 515 junge Männer aus.
gehoben werden müssen für mccha

Nische Ausbildung in Manhattan,
Kanfas. Bis zum 6. September
können Freiwillige für dielen Dienst

ongcnonunen werden,' nach diesem
'

Datum jedoch müssen die lokalen

darauf sehen, daß die nötige
Zahl von den ausgchobenen Rekru.
ten gestellt wird. Registranten müs.
sen eine entsprechende Schulbildung
besitzen und Kenntnis von- - irgend ei.

nein der, mechanischen Gewerbe ha.
den.

' '"'
- '('. "'

Zlus Fremont, Neb.

Fremont, Nebr.. 2. Sept. Nach-ric-

ist hier eingetroffen, daß Harry
öhmcke von hier, welcher in der Ma
rine dient, in einem Hospital am

Panama Kanal' an gelbem' Fieber
erkrankte darniederliegt.,

Die Polizei nahm in letzter Zeit
soviele' Verhaftungen von' Automo.
bil . Schnellfahrer vor. daß der

Polizeirichter zu dem Entschlüsse ge

langte, die Strafe von llcbertretem
der Fahrordinanz zu erhöhen. Tie
Strafe war bisher so gering, daß sich

die Autorascr wenig darüber erreg,
ten. : ' - , V

' Wäbrend des Monats Auauit wur
den in Todge County 16 Heirat
scheine ausgestellt, wahrend :n dem
selben Zeitraum acht Gesuche für
Ehescheidung eingereicht wurden.
' Carl Zobel von Council Bluffs
wurde vom hiesigen Verein Christ
Zicher Jünglinge als Turnlehrer an.

gestellt..
Ta, das anhaltende trockene Wetter

die ' Süßkornernte beeinträchtigte,
wird die Fremont Canning ComvY
ihre Anlage ftüher schließen als in,

vergangenen Jahren. -'- "
,

Der Fremont liantineq . Dienst

.erhielt vom Roten Kreuz' 50,000
Päckchen Streichhölzer für hier durch,
reifende Soldaten.

.
-

Kaisers Photographie verbrannt.
'

Norfolk, Nebr., 1. Sept. In dem

früher vom hiesigen' deutschen Land,
wchrberein geeigneten Gebäude wur
de eine Photographie des deutschen

Kaisers vorgefunden, welche im

Sauptgeschäftstcil der Stadt öffent.
lich verbrannt wurde.
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Totales !

ntoi .m.-I--lLkmi- !

Eröffnung des
FreZheitsbszaars

Der Freiheitsbazar zum Besten

der Tkchpcho.?loii?en revolutionären
Armee wurdv Sonntag unter gro-

ßem Andrang im Auditorium er- -

ennet.. Der Ernnung ging cmc
'
große Parade aller böhmischen Ver.
eine voraus-- ' Ueber 3.000 Mann

Oestliche Nkbraska Snaps
t,00 Kdn, kültivint. 4'4 Meileg iudlich ton

?(in. 7 Vierten nach rtna und 25 ist.
!fit 61 Clll, Crnaim, 170 Ack des br'ten

In fltbta&a. tz wird 50 v
fM tm Turkkichnttl 6ipff ?abr lifffm: 10

'jonnen eine .?: S"i0 dn doa medri,m
.tiniata'imrtdfrnnb; l".0 Htfrr do büglliapüi

tecfoit'0. Xie'f Uttt ".;?i6?tl(:ke dflor- -

S?"( '5fücf äiUA"h. Si( mes 'Sl
nr mit n wnS!ati: ras starrn
iniB toxt ,(Xi0 ?u1l orrt BroMmetf n, so

'

trk s frfira fötiiiffl, bah tit arm ein
Sfltmn tlt zu ',000: $2MQ bar, 'lhs
'.''j weht ffm 1. 5.arv dt flf 5 ?ahre zu

'

Ii. put IM Mtt W ?aN?l

r,,ln, ,,!U,jicini im Plki von tift.'ßj Ine

mtA't ?Zk,mi tHI unk ?q.ii r- r m I Nd in m '5

"1 i.'t in euntw u '5:
i'! st f Hi teihe twr ottrn Saturn !nw

i "I tirt bebo gut dtt'nt,, t em h $i","iK) aek kc na
Cff q.

0 n,id? 5KJim Übt W AH ?:
Htr in 17'. tI !! er? i'fV.if 'fni
.im, t'Vnt rslüef 'St b'.i L.r Mifc,

tPimcn f. I,?.!,nnt tbt Ul?aVa wir

tit um Ktiatt Barggins
Ä . .

Fit'udea kasteien, aber ich habe pur noch
eine kurze Spanne Zeit vor mir und
mußte zu viel ahre im Schatten
stehen. Darum bin- - ich so dankbar,
doch Eotteö schöne, sonnige Welt ge
nießen zu dürfen.'

Damit unternahm sie mit, einer an
deren alten Dame eine Spazierfahrt
nach Sospello. Fraulein Hayes da

gegen, die doch nicht im Entferntesten
mit Hauptmann ' Kinloch verwandt
war, lag stundenlang in der Kirche auf
ihren Knieen, s i verlor Appetit und
Schlaf und Frieden, und wurde so

blaß und mager, daß mehrere Damen
Fräulein Serie darauf aufmerksam

machten, Mentone scheine ihrer hübschen
Gesellschafterin nicht gut zu bekommen.

Es war Anfang März. In der gro
ßen Vorhalle deS Hotels zu den .Vier
Winden' saßen die Gäste in Schaukel

stuhlen umher oder standen vor dem

großen Kamin, alle der Tischglocke

gewärtig. Zwei juge Damen kamen
eben die 'mit rothem Teppich belegte

Haupttreppe herunter; die eine, groß,
schlank, dunkeläugig, hörte lächelnd an,
was ihr die andere eifrig erzählte,' als
unten die breite Cchwmgthure aufging
und ein hochgewachsener, sonngebräun
ter Reisender eintrat. Er nahm die

Mütze ab und' sah sich, während der

Nortier seine Sandtasche in Empfang
'nahm, gleichsam suchend um, dabei

selbst der Zielpunkt aller Blicke. Er
war auch eine auffallende Erscheinung
in dem langen, pelzgefütterten Reise
mantel und der ausgesprochen solda
tischen Haltung. Plötzlich blickte er
aufwärts, alö ein Augenpaar grüßend
seinem Blick begegnete und die schlanke,

dunkeläugige junge Dame leichtfüßig
.die Treppe' herunterlief,- - geradeswegs
auf ihn zu. ES war,- wie es von Rechts

wegen sein mußies sie war die Erste,
die ihn in Europa willkommen hieß!

Mit leuchtenden Augen und auL

gestreckten Händen ging sie auf den gro
ßen Fremdling zu.

,WaS für ein hübsches Bild!" dach
.ken die Zuschauer, und die aefrä
ßise Neugier unbeschäftigter Menschen

täuschte sich hier ausnahmsweise nicht;
daS Bild hatte etwas zu bedeuten.

.0 Herr Kinloch. wie ich mich freue!"

sagte Peggy einfach. ' .Ihre Tante ha!
Sie erst morgen erwartet."

.Ja, ich komme eine Tag zu früh.'
Zu sriih gewiß nicht sie zählte ja

die. Stunden bis zu Ihrer Ankunft!'
(Die 'daS gethan hatte, hieß Peggy.)
.Kommen Sie nur gleich mit mir: ich

will sie aber ein wenig vorbereiten.'

Im ersten Augenblick hatte Kinloch
wirklich Mühe, in der hübschen alten

Dame mit den weißen Löckchen seine
Tante zu erkennen, aber der Jubel
schrei, womit sie sich an seinen Hais
hing, der war unverkennbar tantenhaft.

Peqgd hielt sich bescheiden sein: sie

gehörte ja nicht zur Familie. Wie
sollte sie sich störend zwi chen die Bet
den drängen? Sie ließ Fräulein Serie
reichlich Zeit, rhr Entzücken auszuleben
und ihren Nesfen gründlich ra

gen. Als sie schließlich herausgebracht,.
hatte, daß er nch die Verwundung zu

ezogen hatte als er den Leutnant
Dorke heraushieb, und für's Bikioria
kreuz vorgeschlagen war, annte ihr

lolz keine Grenzen, und alle anen
Damen tm Hotel würden in seine Ge

schichte eingeweiht und mü ihm bekannt

gemacht. Er ging alsbald unter dem
Namen der. Helö,' und irgend ein

Schlaukopf gesellte'ihm Fräulein Hayes
al die Heldin zu, obwohl Niemand de

haupten'konnte, daß sie verdächtig viel

beisammen gestvtt hatten; ja, es ver

gingen sogar mehrere Tage, bis sie sich

zufällig einmal allein trafen. Eines

Nachmittags betrat Kinloch die lang
gestreckte, mis hübschen geflochtenen
Stuhlen und Tischchen versehene V3t

randa an der Westseite des Hauses, und
fand sie vollkommen leer, bis aufPeggy.

.Ich habe Sie überall gesucht, sagte
er. .Meine Tante ist mit nacn Mim
verZ auSgesahren. und hat hinterlassen.

daß sie mich Ihrer Obhut anvertraue!"
Warum haben Sie vie

nicht mitgemacht?"
kWeil ich lieber zu Hause blieb. Wo

mit verireiben Sie sich denn die Zeit,
JräuVor...?" ,

'

.Bitte, nicht tÄorina. unterbraq ,t

ihn mit heißem Errathen.
Wie Sie wünschen, sagte er, nch

ihr gegenüber an den kleinen Tisch

setzend. .Ich weiß ja....'
.Fräulein Serie schrieb Ihnen wohl

darüber?'
.Ja, aber ich hatte die Sache vor

her schon durch Kathleen erfahren. Sie
dürfen ihr nicht böse sein desbalb. Sie

! sah wohl, daß ich mich um Sie sorgte,
1.., Vrnf4 Aitrfc jtttriefcUHU 1UUII UUlJlfc VUIIIU UHU) 5..,.

men, daß ich ein Geheimniß nicht mehr

lang mit mir herumtragen werd-c'-

.Sie müssen furchtbar krank Tresen
sein! Und es ist noch gar nicht lange

her....' ...
Nein, es war nicht lange her; die

Erinnerung an ie damalige Todes
nähe verfemte den Cnesenen in träu
merische Stimmig.

Haben 'Sie Nachforschungen ange
stell:?" fragte er nach längerem Schwei.

gffl flanj unoeirr.iiteX
.Nach jener Andren?" 'icitet;

Ptzgy. b:s an 1'4 Haarwurzeln er

(2L. Fortscung.) ,

. räultin eerle jinlttt ruhig kkiter.
blickte dann aber auf und fand ihik

junge Freundin auffallend bläh.
.Pcggy, was ist Ihnen denn?'
.Ich ich furchte, ich muß Ihnen

eine beirilbendk Nachricht mittheilen,
lieb Fräulein Seil...,

.Tewiß von Seoffroyk" rief die alte

Dame, ihr Sirickzeug beiseite werfend.

.Sarij geivib handelt sich's um ihn."

.Ja r ist verwundet worden. . .

.Zeige Sie, mir'!.... wo steht'?
Wo ist denn nux meine Brille?"

' Hin! Gefallen: Gemeiner Ma?
well.... (ei folg!, noch etwa eia

Dutzend Namen). Gefährlich vermun

det: ' Hauptmann G. E. Kinloch.
Echwerverwundet: Leutnant Vincent

Volke.'
So, da haben wir'!!" rief da? alte

Fräulein beinahe zsrnig. Ich hab'

ja immer gewußt, daß es solch ein Ende
mit ihm lehmen wiro.... ganz-gew- iß

stirbt er....'
, Große Thränen - rollten langsam
Wer die welken Wangen.

Onein! Sie dürfen die Hoffnung
nicht aufgeben! Er ist ja jung und

lebenkkräftigeine eiserne Natur!"

.So? Woher wissen Sie denndaS
so genau?"

5Jch habe es gehört und kenne ihn

' auch persönlich ja, ich hatte oft im

Sinn, eS Ihnen zu sagen, ich kenne ihn

sogar sehr gut. Er und Gering
wann Rkgimenttkaineraden; ja, er

war sogar Trauzeuge bei meiner Hoch

zeit. Darum wollle ich ihn nie im

Leben wiedersehen ich möchle mich ja
flüchten vor Allen, die mich als Frau
kannten, als.Eoring! Frau, die ich im

Grunde gar nicht war!"

.Und wenn Gott sich unsern er

barmt und- - Geoffroy heimkehrt, was
dann? Sie werden mich doch nicht ver

lassen, weil ich seine Tante bin, und
wenn Sie bei mir sind, werden Sie ihm

begegnen müssen?"

.JadaS wird wohl geschehen müssen

irgend einmal im Leben

Ist er Ihnen denn je zu naht ge
-- treten?" . .

,O nein'.. Er war im Gkgentheil die

Güte selbst gegen mich, uns hat fich als

Freund bewährt."
.Ach. hätten Sie doch ihn gehei

rathet, statt dieses ruchlosen Goring
freilich, Irena Sie feine Frau wären,

hätten Sie jetzt so großen Jammer i
kazen. wie ich. . . ." . .

. Der alten Dame brach die Stimme,
d sie fing zu weinen an. ,
.Mein liebe Fräulein Serie." sagte

Pezgy. bei ihr niederknieend und sie mit
beiden Armen umschlingend, härmen
Sie sich nicht so gb! Er ist ja noch

nicht todt, und vielleicht wird er gar
nichts sterben. Soll ich nicht unter

Ihrem Namen on'ö klriegsministerium
um Nachrichttklegraphiren?" -

.Und nach Jiidjen --auch. Lieiste.'
sagte Fräulein Seile, ihre Aggen trock

jntr.V. Warum mußte er denn auü
wieder hinüber gehen? Er hatte doq
wahrlich schon sein Theil Kriegkdienst,
und Fieber hinter sich, und war kaum

zwei Jahre daheim. Wie kam er nur
darauf. s,ck eienZ versetzen zu lassen,

UP nach Indien zu kommen? Ein
Menschvon Familie, und dazu mein
Erbe! 'Kaihleen Hekketh ,'mejnt es

fteZe eine.LitbkZgeschichte dahinter.'
Peggy stand auf; sie ar sehr blaß

geworden. Der schweigende Abschied

am Fluß .ward ihr wieder 'lebendig.
.War tl in der That ine Liebes'

geschickte?

.Ich wollte nur, ich hätte daS Mäd.
chen zur Stelle," rf das alte Fräulein
in einer ihc'erZoriuszufwallungen, .der
würde krh tm Standpunkt klar machen!

Mädchen,' Vbf ehrliche Männer zu
Narren halten, verdienten die'Peiische

Die mit der Peitsche Bedrohte
wandt sich schweigend ob und starrte

zum Fenster hinaus?, mußte. sich

nicht mit Fräulein Serle. aber mit
ihrem eigenen Herzen auZeinandersetzeit.

Wa war denn das? Die Nachricht
don seiner Lexwundunz hatte sie ja er

. schütter!, wie sie von nicht! mehr er

ichÜttert zu werden geglaubt hatt.
fetti sie denn 5tinloch unbewußt ge
iebtt Heiße Scham wallte in ihr auf
ei dieser Vorstellumz. und doch wollte

ich der ungeSerdige Eindringling in

hrem Herzen nicht verdrängen lassen.
Aber nein, nein Liebe war das ja

' nicht, sondern Freundschaft! Nur
1 Freundschaft hatte ihr die Farbe feiner

Augen so tief eingeträgt. nur Freund
schaft sprach daraus, daß sie sich bei

jeder ihrer Handlungen fragte, was

Hauptmann Ninloch wohl dazu sage

würde.
: Trotzdem die Glocke schon ZU Tisch

rief, eilte Peggy in die Stadt und gab
zwei Telegramme auf. Fräulein Seile

ging indeßen man denke darum
nicht geringer don ihr am Arm einer

enderen Dame in den Speisesaal und

aß mit ziemlich ungestörtem c?;!,
obwohl ihr PeggyS leerer Stuhl ab

und zu einen treten Seufzer entlockte.

El nüfct ja dem atmen Ecoffroy
nichts, wenn ich schlaf und ftieoloZ
bin und nicht esse," entschuldigte sie

Heggq gegenüber in den nächsten Tagen
mehrmal ihre unsetrübte feknuEia
keit. Wern'S ihm auch nur .im Ge

lirs&tii wob! thäte, würd ich mich mit

Farbe wechselnd, aber ihm festen die

Augen blickend, war wesentlich Furcht, '
die Geschichte konnte jicy niazl ce

Pätigen.' , , .

.Ein sehr seltsamer Vrund!'.'
Einer, dessen ich ' mich schämen

sollte, denken Sie?'
.Wenn ich da dächte, würde ich'

sagen.' gab er sehr ruhig zurück.

Sagen Sie immer, was Sie den

ken?"

.Im Allgemeinen ja. Um aber auf

Ihre Angelegenheiten zurückzukommen, ,

so muß die Eacye urneriucvl werven,

schon deshalb, weil Sie ja jetzt gar nicht

wissen, wer und wa! Sie sind. Wenn
Sie mir aesiatten. so werde ich einen

jungen verwandten, der bei der Polizei
angestellt ist. damit beauftragen: er

wird Alles genau ermitteln.'
Wenn Sie es für recht und nöthig

halten....' -
,

x

Natürlich halte ich'L dafür! Sie
wissen kja nicht,, ob Sie frei sind oder

nicht, ob Sie wieder heirathen könnten

oder nicht.' .

.Ich werde nie wieder heirathen! Ich
bin vollkommen glücklich in meinet

jetzigen Lage.'
.Sehr erfreulich. So glücklich wie

an dem Abend in Nieder-Barto- n, als
Sie mir sagten, daß Sie z u glücklich

seien?"

,O bitte, bitte, sprechen wir nicht
von jener Zeit!" rief sie in heftiger Ab

wehr. - ,'ES war wie ein Zauberspuk!'
Ja, du Fata Äiorgana des Her

zens: Viele haben ihr ebenso vergeblich
nachgejagt wie Sie.'

.Jetzt aber ist mein ganzes Etreben,
sie zu vergessen.'

.Ich hatte geglaubt, Frauen könn

ten nicht vergessen und nicht der

geben,' warf Kinloch hin.
Manche können'S. Ihnen hätte ich

eines nie vcgeben können, ich weiß
aber jetzt, daß man Sie falschlich an
geklagt hat.'

Und welcher Mlstethat wurde ich

bezichtigt?",
Goring sagte, daß er sich nie enl .

schlössen haben würde, mich zu hei

rathen, wenn Sie und Hanna nicht ge
Wesen waren. Sie hatten ihn laiu ge

drängt.' .f -. ;i r.. r
vcit zy liyn an mit juiuanwn Augril

und glühenden Wangen; er aber hielt
r ernt M nw
icrweigcno iizrcm u iano.

.Nun. ich warte 'm Ihre Wider

legung.' sagt sie bej..nd.
.Leider kann ich keinen Widerspruch

erheben!"
.Aber wie.... wie konnten Sie eL

wggen....'
Wagen? wiederholte er 'kachelnd.

.Nun, ich hab's gewagt! Ich hätte
mein Leben gewagt sür Ihr Glück!"

Bitte, erklären Sie mir. wie (bu: ,
das meinen.' ?.- -

.Ja, es ist an der Zeit, daß wir uns

aussprechen,' bersettte er, sich zu ihr
hinüber beugend. .Ihre Schwester bat
mich um eine Unterredung, sie war in
fürchterlichem Kammer, sagte mir, daß
Goring nur sein Spiel mit Ihnen
treibe, und daß Sie daran sterben
würden. Ich selbst war tief erschrocken

über die Veränderung, die mit Ihnen,
vorgegangen war, sah wohl,, daß Ihr'
ganzes Herz an ihm hing. Ich hatte
Einfluß auf ihn und machte ihn, wie

ich glaubte, zu Ihren Gunsten geltend,
mit anderen Worten, ich befahl ihm,
Tie zu-- heirathen, oder das Verhältniß
abzubrechen.'.

.Und warum haben K,,e das ge

than?" .

.D Frage konnten is sich ngenl
lich selbst beantworten! Weshalb be

geht ein vernünftiger Mensch bahn
sinnige Handlungen? Ich hatte Sie
geliebt von jener ersten Begegnung am
Muß an, geliebt mit einer Liebe, die

mit jeder Stunde mächtiger wurde.
Aber blind war ich darum nicht; ich

sah und suhlte, daß Sie nur für Gor
ing Augen und Gedanken hatten, ich'
wußte, daß Sie nie mir gehören wür
den, und wollte Ihr Glück begründen,
auch wenn ich damit den letzten Funken

!

eigener Hvssnung ersticken muß.'
"Bleich und stumm sah ihn Peggy an.

Meine Vermittelung ha Ihnen
nicht zum Segen gereicht. Ich hatte
mich betrogen in der Erwartung, daß
Ihr Einsluß einen besseren Menschen
aus ihm machen, daß Sie durch ihn

glücklich werde könnten. Ich habe
mir späterhin oft gesagt, ek wäre besser

gewesen, ich hätte den Kampf mit Gor
ing aufgenommen, ich hätte wenigstens
ttn Versuch machen sollen, Sie ihm zu
entreiw!'

'""
(Aokksetzunz filgt.)

n ii g 1 1 chDtt?rLg: jck

habe Verfügung getroffen, daß naq
meinem Tode meine sZnnntliche

Mnustr!pte, verbrannt ' werden!'
Freund: .Na, warm willft Du da
mit l knge zögern?' '

Ä"öred ,' VtiTti'.pdt .Eie
haben . eben dal

t
fyrsaleftt tdm Be

dienen i die Lacke gekniffen Ksm
U: O. w inu eia tUint

U4&stghe3? . .

neue Chauffeur sollte nach dem manchesmal wu:ce ich so fchwinoe.
Field-Clu- b fahren und um 6:30 Uhr tig. daß ich lost umzufallen drohte-,.,".- ,

(; 9!is 9 iTftr mnr. Mi'in Zustand war fortwährend ein

Fords umgetauscht; neue und ge
brauchte FordZ zu derkai'fen; Ford
Karosserien. Touring und Roadster,
Händler für den 5kelsey Stream G

Line Vody". Wir machen Jl)re alte
Ford neu. Cars gegm Var oder
auf Teilzahlung.' Alle Autos mecha
niself garantiert. Sol. S. Goldstrotil
Co.. 2867 Famam' Straße. . Har
mn miß 10-15.-

'

llUtUll JHIH i.. . v.; I

gens am Sonntag hotten. .
jedoch

.
we- -

I

der er Chauffeur noch öie .ar lyr
Erscheinen aemacht, worauf die Po
lizei benachrichtigt wurde.

Weiberprüger eutpuvt sich als
' Tcheckschwindler.

Sam Karan. 1422 Pierce Stra.
ne, wuroe auf Beranmung mner
Frau verhaftet) weil er sie tätlich

angegriffen hat. Später wurde di

Frau von Reue befallen' und erschien

im Polizeiamt mit dem Ersuchen.

hren Mann gegen BurgichaN aus

freien Fuß zu setzen sen
Verhaftung hat die Polizei je.

doch in Erfahrung gebracht, daß
der Weiberprügler noch mehr auf
bent Qstrlhnh bat. Er sott nämlich

Mischte Schecks in verschicdenm Ge.
sckäftsbäusern der Stadt einka nert

und dadurch mehrere hundert Dollars

erlangt haben. . .

7lu5 )owa
150 Tonnen Kohlen verbrannt.

- Waeo. Nebr.. 1. Sept, In den

Kohlenschiippen der hiesigen Farmers
Elevator Company . kam letzten

Tamstag srüh Feuer zum Ausbruch,
das 150 Tonnen Kohle vernichtete
Ter angerichtete Schaden beläuft sich

auf ZI. 50.0. '
. .

Feuer in Ttonn Lake.

Storm Lake, Ja.. 2. Sept.
Tas Backsteingebäude von E. Cri.
stensen wurde letzten Samstag durch

Tkeuer eritört. D:e Ursache des ffeu,
ers ist unbekannt: In dem Gebäude
befanden sich die Officm mehrerer
GeschMtZ''irmei.

Bcrwnndkte tteffon ans'Frsvkrkich
ein. '

Des Momes, Iowa, 1. Sept,
Xie er, en verwunderen von oen

Tcklacütseldern in Frankreich sind in
ort Tes Moines eingetroffen. Un.

iiv. denselben befindet sich Richard

Mss. ,velchem.von einem deutschen

Gc,'chbi'eZ.ne Hüfte nahezu fmt ganz
sgrtacnr.en tourde. uno nt m yi.s
ofein Auslande im Militärho'pital

licat. Anders baben in den anw
fcn mehr oder weniger schwere Ver.

A.ito.Tires.
Neue TireZ zum halben Preis:'

Ford Schläuche $2.35. .

30 bei 3 Republik Tires $9.75. --

30 bei 3y2 McGraw $13.25.
32 bei 3y2 McGraw. Nonskid. 15.75

Kaimans' Tire Jobbers,
" 1721 Cuming Straße. tf.

Kopfkissen nnd Matratzen.

Omaha Pillow Co. Federn ge
reinigt Uiid umgearbeitet in neue
federdichte Ziechen. 1M7 Cuming
Str., Tel. Douglas 21(7. tf

Detektivs. .

James Allen. 312 Neville

Vldg. Beweise erlangt in Kriminal
und Zivilfällen. Alle? streng ver
traulich. Tel. Tyler 113., tch.

mmg, DougkaS 802. tf.

Mrktrilches.

i Gebrauchte elrkttische Motoren..
Tel. Douglas 2019. Le Bron
Gray, N Sud 13. Str.

Advokake.

H. Fischer, deutscher' RechtLanwal?
und Notar. Grundukte geprüft
Zimmer 1418 First National Ban
Euilding.

röihenv. .Nein."
' k--

. .; . i '

- ,, v ; . ' '

bei der Jorrch & Meany Trug Co
' lAnz)ä uZunLen erlitten. ..ttiffli l .

i


